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Im Gespräch mit
Gunter Clauß

Trotz wohliger Frühlingsmo-
mente zeigte sich das Wet-
ter in dieser Woche eher von 
seiner unbeständigen Seite. 
Gemäß den ungeschriebenen 
Gesetzen des Aprils war es mal 
warm, mal kalt, es regnete 
oder stürmte und schließlich 
lachte uns die Sonne freund-
lich entgegen, um kurze Zeit 

Freundliches 
Osterwetter

später hinter einer dicken 
Wolkendecke zu verschwin-
den. Doch wie sehen die Wet-
teraussichten für Ostern aus? 
Julia Eggert sprach darüber 
mit Gunter Clauß vom Deut-
schen Wetterdienst, Wetter-
warte Magdeburg.

Volksstimme: Was erwartet
uns am morgigen Ostersonn-
tag; ist es möglich, draußen 
zu brunchen, zu grillen oder 
etwas zu unternehmen?
Gunter Clauß: Es werden 

wirklich relativ schöne Tage. 
Zwar bleibt es nicht ganz wol-
kenfrei, aber es gibt keine 
Niederschläge und nur einen 
schwachen Wind. Am Tag 
könnten wir sogar 20 Grad 
Celsius schaff en, in der Nacht 
bleibt es bei Temperaturen um 
die 8 Grad.

Volksstimme: Wird das Wet-
ter auch am Ostermontag so 
schön?
Gunter Clauß: Es bleibt warm
und dieser Trend hält auch für 
die gesamte kommende Wo-
che an. Erst ab Dienstag könn-
ten kleine Regenschauer dabei 
sein, aber darüber freuen sich 
bestimmt die Gärtner.

Lokalredaktion 
Welche Themen 
sollen wir aufgrei-
fen? Rufen Sie 
uns am Montag 
von 11 bis 13 Uhr 
an.

Peter Ließmann
☎ (03 91) 59 99-232

Tel.: 59 99 2 32, Fax: -482
Bahnhofstraße 17, 39104 Magdeburg,
lokalredaktion@volksstimme.de

Leitung: Rainer Schweingel (rs, -232)
Redaktion Magdeburg: Alexander 
Dinger (ad, -350), Peter Ließmann 
(pl,-284), Marco Papritz (mp, -550), 
Robert Richter (rr, -494), Martin Rieß 
(ri, -363), Katja Tessnow (kt, -347), 
Jana Wiehe (jw, -273)
Anzeigen: Tel.: 03 91 - 59 99-9 00 
anzeigen@volksstimme.de 
Ticket-Hotline:
Tel.: 03 91 - 59 99-7 00 
Service-Center: Goldschmiedebrücke 
15-17, 39104 Magdeburg
Service Punkte: Meyer Reisen GmbH: 
Breiter Weg 231, 39104 Magdeburg; 
Olvenstedter Graseweg  (Flora Park), 
39128 Magdeburg

Keine Zeitung im Briefkasten? 
Tel.: 03 91 - 59 99-9 00
vertrieb@volksstimme.de

Guten Tag,
Magdeburg

Von Michaela Schröder

Am Karfreitag in der Disco 
abtanzen, Sportturniere 
mit Musik oder einen 

Umzug veranstalten? Gestern 
war das Feiern tabu. Der Kar-
freitag gilt als stiller Feiertag 
und ist besonders geschützt. Es 
ist der Tag der Trauer, der Buße, 
des Fastens und des Gebets und 
des Tanzverbotes. Die Gottes-
dienste stehen im Zeichen der 
Trauer. Lange Zeit galt die Kar-
woche als geschlossene Zeit, 
in der öff entliche Feiern und 
Veranstaltungen nicht statt-
fanden. Heute ist dieser Brauch 
nur noch auf den Karfreitag be-
schränkt, der nach den Feier-
tagsgesetzen der Bundesländer 
ein stiller Tag ist. Doch bevor 
die Auferstehung Jesu morgen 
gefeiert wird, werden heute 
Abend zahlreiche Osterfeuer 
entfacht. Die Brauchtumsfeu-
er sind ein gelungener Anlass, 
sich gemeinsam mit Freun-
den, der Familie oder mit den 
Nachbarn zu treff en, um am 
Feuer gemütlich Getränke und 
Speisen zu genießen. Die Feuer 
brennen schon seit dem Mit-
telalter, sie sollten die Freude 
über die Auferstehung Jesu 
symbolisieren.

Feiern ist 
Karfreitag tabu

Der Bootsverleih am Adolf-Mittag-See hat wieder ge-
öff net. Ob mit Ruder-, Tretboot oder Wassertaxi – wer 
mag, kann den Stadtpark absofort mit dem Boot erkun-

den. Wer noch kurzfristig ein besonderes Präsent für 
das Osternest sucht, kann heute ab 11 Uhr direkt beim 
Bootsverleih Geschenkgutscheine erwerben. Gepaddelt 

werden kann auf dem Adolf-Mittag-See bis Oktober. Lara 
und Moritz genossen mit ihren Großeltern die idyllische 
Fahrt mit einem Wassertreter.  Foto: Uli Lücke

Paddel oder Pedal - Im Stadtpark geht es aufs Wasser

Politisch liegt der Ausbau 
des Magdeburger Flugplat-
zes seit einem Jahrzehnt 
auf Eis. Doch im Hinter-
grund kauft  die städtische 
Flughafen GmbH dafür 
bereits kontinuierlich 
Grundstücke auf und will 
sich weiterhin entspre-
chende Flächen sichern. 
Die Bürgerinitiative gegen 
den Ausbau will diese 
Praxis jetzt stoppen.

Von Robert Richter
Beyendorfer Grund ● Wie die 
Volksstimme von einem Grund-
stücksbesitzer (Name ist der Re-
daktion bekannt) erfuhr, kauft 
eine Rechtsanwaltskanzlei im 
Namen der Flughafen Magde-
burg GmbH Flächen für den 
Flugplatzausbau auf. Der Acker-
besitzer zeigt sich erstaunt. 
Denn auf Anfrage im Stadtpla-
nungsamt wurde ihm gesagt, 
von einem Flugplatzausbau sei 
der Stadt nichts bekannt.

Tatsächlich wurden die frü-
heren Pläne zur Verlängerung 
der Landebahn von 1000 auf 
1800 Meter mit Umverlegung 
der Bundesstraße 71 schon im 
Jahr 2004 nach heftigen Kon-
troversen offi  ziell begraben. 

Damals hatte die Landesregie-
rung zugunsten des 35 Kilome-
ter entfernten Regionalfl ugha-
fens Cochstedt eine Förderung 
für Magdeburg-Süd abgesagt.

Dennoch erwirbt die städ-
tische Flughafen GmbH als 
Besitzgesellschaft des Flug-
platzes seit Jahren bereits Flä-
chen für die Erweiterung der 
Landebahn. Das bestätigte der 
Finanzbeigeordnete der Stadt, 
Klaus Zimmermann (CDU), der 
Volksstimme. Er ist zugleich 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
Flughafen GmbH. „Im Rahmen 
des Wirtschaftsplanes der Ge-
sellschaft werden Ankäufe und 

Verkäufe von Grundstücken ge-
tätigt“, erklärte Zimmermann. 
So würden zum Beispiel Flä-
chen für ansiedlungswillige 
Unternehmen von der GmbH 
bereitgestellt. Gleichzeitig wür-
den auch Grundstücke für eine 
mögliche Erweiterung der Lan-
debahn angekauft, wenn sich 
Möglichkeiten dafür bieten. Da-
mit werde ein entsprechender 
Planfeststellungsbeschluss zur 
Flugplatzerweiterung aus dem 
Jahr 2000 umgesetzt. „Dieser 
hat für uns nach wie vor Gültig-
keit“, sagte Zimmermann. „Alle 
Grundstückskäufe sind Gegen-
stand im Aufsichtsrat.“ Darin 

sitzen neben Zimmermann Ver-
treter der Stadtratsfraktionen. 

Insider gehen davon aus, 
dass bis zu zwei Drittel der be-
nötigten Flächen für den Aus-
bau bereits erworben wurden. 
Sie werden über Pachtverträge 
bisher zumeist weiter landwirt-
schaftlich genutzt.

Neues Gutachten der
Stadt befürwortet Ausbau

Die Bürgerinitiative (BI) Alter-
native Flugplatz Magdeburg-Süd 
kämpft gegen diese Praxis. „Wir 
haben den Planfeststellungsbe-
schluss rechtlich bewerten las-
sen – er hat demnach schon lan-
ge keine Gültigkeit mehr“, sagte 
Wolfgang Richter, Vorsitzender 
der BI, der Volksstimme. „Wir 
werden als Nächstes ein Feststel-
lungsbegehren bei der Oberen 
Luftaufsichtsbehörde im Landes-
verwaltungsamt einreichen mit 
dem Ziel, den Planfeststellungs-
beschluss offi  ziell für ungültig 
erklären zu lassen“, so Richter. 
„Wir wollen endlich Rechtssi-
cherheit.“ Sollte die Behörde das 
Begehren nicht zulassen, werde 
die Initiative den Fall notfalls 
auf dem Klageweg von einem 
Gericht entscheiden lassen.

Zuletzt hatte das Wirt-
schaftsdezernat im Aufrag des 
Stadtrates ein neues Gutachten 
zum Flugplatz vorgelegt. Kern-

aussage: Die aktuell 1000 Me-
ter lange Start- und Landebahn 
wird neuen europarechtlichen 
Aufl agen für den gewerblichen 
und nichtgewerblichen Ver-
kehr nicht genügen. Soll der 
Status quo als Geschäftsfl ug-
hafen – ohne Charter- und Li-
nienfl üge – gesichert werden, 
sei ein Ausbau auf 1400 bzw. 
besser noch 1800 Meter un-
abdingbar, zumal damit „die 
Lärmbeeinträchtigung für die 
Wohnbevölkerung deutlich 
reduziert werden“ könne. Dies 
solle durch größere Überfl ug-
höhen und die Verlegung der 
Platzrunde um einen Kilometer 
nach Westen erreicht werden.

Die Ausbaukosten wurden 
auf rund 8 Millionen Euro ge-
schätzt. Die Finanzierung ist 
völlig off en. Das Land hatte 
bekräftigt, kein Fördergeld für 
einen Flugplatzausbau in Mag-
deburg bereitstellen zu wollen. 
Dieser wird seit einigen Jahren 
von einer privaten Gesellschaft 
betrieben (Flugplatz Magde-
burg Betriebsgesellschaft).

Oberbürgermeister Lutz 
Trümper (SPD) erklärte, die 
Stadtverwaltung werde den 
Flugplatzausbau nicht auf die 
Agenda setzen. Somit liegt der 
Ball bei den Stadtratsfraktio-
nen. Auch von dieser Seite gibt 
es bisher keinen neuen Vorstoß.

Flugplatz kauft  bereits Flächen für Ausbau
Stadt beruft  sich auf 14 Jahre alten Planfeststellungsbeschluss / Ausbaugegner drohen Klage an

Für die Verlängerung der Landebahn des Magdeburger Flugplatzes kauft 
die städtische Besitzgesellschaft seit Jahren bereits Grundstücke auf.
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12. Elberadeltag in Magdeburg am 4. Mai 2014 am Mückenwirt

Otto fährt mit‘s Rad nach Stadt
Geführte Radtouren
10.00 Uhr  „Hafentour“  mit dem Stadtplanungsamt Magdeburg
Treffpunkt Rathaus - Petriförder - Wissenschaftshafen - Hubbrücke - Brückenbaustelle Steinkopfinsel - 
Trimodales Terminal des Hansehafens - Herrenkrug - Sternbrücke - Mückenwirt          ca. 30 km  ca. 3,5 h

11.00 Uhr  „Ab in den Süden“ mit dem Stadtplanungsamt Magdeburg
Treffpunkt Mückenwirt - Salbker Seen -  Kirche St. Gertraud: Führung 2 EUR - Bürgerhaus „Alte Schule“ - 
Lesezeichen - Gröninger Bad -  Aufstieg Wasserturm: 2 EUR - Mückenwirt       ca. 11 km ca. 3,5 h

14.00 Uhr  „Zum Weinberg“ mit der Tourist-Information Magdeburg 
Treffpunkt Mückenwirt - Tour nach Lostau zum Weinberg und zur Bockwindmühle ca. 35 km  ca. 3,5 h

Tourist-Information Magdeburg
Ernst-Reuter-Allee 12
39104 Magdeburg

Tel. 03 91 - 83 80 402
Fax 03 91 - 83 80 430

info@magdeburg-tourist.de
www.magdeburg-tourist.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10.00-18.30 Uhr
Sa 10.00-16.00 Uhr

Radlerparty am Mückenwirt:  Musik und Spaß, Getränke und Gegrilltes
 Infostände Tourist-Information Magdeburg, BUGA 2015, Stadtplanungsamt, Umweltamt, ADFC, MVGM 

 Fahrradcheck, E-Bike fahren, Spielmobil, Hüpfburg und vieles mehr
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www. tip-topmoebel .de
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